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B e klin. —- Die boxährige Dass 
spriubelfeiek beging am Q. August der 

Geheime Medizinalrat Dr. Gustav 
PM. otdentlicher Honorarprofessor 

gut der Berliner medizinischen Fakul- 

—Ju dekSitzung der stiidtischens 
cochbaudeputatiom die Geh. Bmirats 
Hoffmann leitet-, wurden die Ents- 
Mit-se für neue Itztwohnunken in 
W, Baudert Buch unquhL Z 
satt-n beraten und genehmigt Mit» 
dem san dieser Arztwohnungew dies 

all unbedingt nothwendig erwies Z 
en, soll so schnell wie möglich begon- Z 

— Ists dem Neubau des Mantiss 
nahm-s- dek Schokswdmsahkiel 
Hatotti in Wbof stürzte det; 
Isjühris Glaser Richard Knopf aus I 

Wurde-c Bürgerstraße 13, detF 
mit dem Einst-sen einer Fenster- f 
III-ihr befchåftgt war, auf den Initi 
Bei-sent belegten Hof hinab. Trotz-s 
»den der Sinn aus einer Höhe von· 
nur zwei Meter erfolgte erlitt K. so 
fckdtvere innere Verletzungen das-, ek« 
auf dem Treu-wert tfach dsekn Kreis- 
Wus in Brit seinen Geist- 
aufgab. I 

Baden. 
Karlsruhe Nach kurzer 

Krankheit ift der in weiten Kreisen 
unserer Stadt bekannte Privatm, 
Wolf a Ebersberger gestorben-z Morden ist der Begründer- 
ds unter der Firma Eberöberger 
und Rec- weithin bekannten Han- 
dels- und Fabrikationsgefchäftö der 
Nahrungs- und Genußnnttrlbranche 
und konnte ikn März dieses Jahre5’ 
noch bei verhältnismaßig großer Rü- 
stigkeit und völliger geistiger Frische 
seinen 80 Geburtstag begeben ; Friedrichser —- Jn der 
meollfabrit von Reis ä Comp. 
brach an nend dur Selbstentzüns 

« 

dung im apotlager aus, das 
edosch durch sofortiges Eingreier 
ald gelöscht werden konnte. 
Kenzingen ——— Daskamvfs 

sägewerk mit Dreschbetrieb von We- 
« 

ber ä crahler brannte bis auf den 
Grund nieder 

Cennjeld —Gestorben ist hier 
der Win bekannte Lehrer Wolf 
Der Verstorbene der ein Alter von 80 
Mten erreichte, wirkte 54 Jahre im 
Dienste der Schule, davon 32 Jahre 
in Smnfeld. 

Straubing —- Die 20jähriae 
Köchin Fauna Meier goß zum Feuer- 
stfchüten Spiritus in großer Mai-Je 
in den Ofen. Sie wurde dabei von 

du Flamme erfaßt und so schwka ver- 

brannt daß sie im Kranke-wanke- 
Itvrb ---— —- ; 

Waldwirnmersbach —- Bei 
dir kürzlich abgebaltenen Bürgermei- 
Mahl wurde SchreinetmeisterQeins 
is- derbold gewählt 

B allb a ch (A. Säckingen). —· 
sei der Bürgermeister-wohl wurde der 
Mr Ortsvorstansd Lorenz Rünzi 
Wes-gewählt 

Beitr-. 
Burghausen —- Jn der alten 

Mvgstadt Burqhausen wird vom 

it. mit 17. September nach sieben- 
jähtiger Pause wieder ein Volkssest 
abgehalten 

Eber-sing. — Der Marthen 
von Eber-sing bei Weicheim, Tekan 
Urban Scheidhaus, Inhaber mehrerer 
Nedaillem ist im 64. Lebensjahre gi- 
stoeben. « 

Eichendors — Hier begingen 
die Privatierteheleute Leonhard und 
Join Drexler in voller Rüstigkeit 
die Feier der goldenen dochzeit 

sögqingen — Jn dem gro- 
ß- Oeionomiesllmvesen von Joh. 

in Göqgingen brach Feun aus- 
die Stamman einäscherte 

suegtirchen —- Sine neue 

elektrische Anlage soll zwischen Burg- 
kiechen und Burghausen durch eine 
politische Elekttisitätsqesellschufi er- 

richtet werden. 
nnsbrucl -— Jm Uninl bei 
kirchen erhielt beim Wildern 

der söjährige Postknecht Müller von 

seinem Kameraden Dichtl aus Unver- 
sichtiqkeit einen Schuß in den Rücken. 
Er war osort tot. 

Kus ein. —- Oberbezickdani 
De Lenz, ein AesWer Arzt und 
eine in Bürger-kreisen überaus be- 
liebte nnd verdiente P önlichleii 
trat am I. August in den ubesiaud 
und siedelte aus seine Besisunq in 
Eppan m Südtirol über. 

Nosenheim — Dies Benin- 
spektion Rosenheim hat sämtliche 
dacht-unten für die Babnstreckcpremi 

aßessvinq an die Gesammtinnuns 
ki n vergeben 
da ning. —— n Wams bei 

Wo sand die eierliche Jnstals 

W des Pfarrers Georg cimet 

Hatsaftövir. 
passurg -— Beim Spielen 

weis-ers sie-meet ins Lasset und er- 
traust 

—- Herr Heim-seh Ali-keck feierte die 
Lö. Wieder-Leder ds- Tages. an dem et 
bei der Sociedad Binde-DIE S. å L. 
Durlacher angestellt wurde. Es ifi 
der vier-te Angestellte-. der über 25 
Jahre im Dienste der Firma ist. 

—- Sein Scheide-iqu Bestehen fei- 
erte das Saiten« und Mußtinsirus 
mutmgeschöft M Pape Nacht 

— Der Mem-se Gustav Levis vom 

Denwiet »He-two fiel beim 
» 

Uebel-schreiten einer länqu liegen 
den Schute m den Mhbsfm und 
ern-me Dieseichewukdkmchvmi 
Unioll eborgeu und nach der Leichen- 

e Hafenttcmkenbaufg ge- 
tacht 
Brennen. —- Sum Direktor des 

bremischen Ostsee-bewieseme wurde- 
Ptofessot Trich KleinhempeL Lehrer 
an der Kunstgsverbefchule in M 
den, vom Senat erwählt 

Lübeck —rrichossenbatsich der 
Sckketär des hiesigen haust- 
Oerr v. Rmnpssszrq. Der erst 27 
Jahre alte Mann ließ sich eine Reihe 
von Untetschlagungen zuichuldcu 
kommen. 

HefseusDarmsttdt 
Alzev —-— Der irn CZ. Lebens-!- 

ahre stehende Maurer Jakob Lange- 
«er hat seinen 24 Jahre alten Sohn 

mit einein Trandjierinrifor crstochen 
E der it a d i d. T.——- Frau Witwe 

Gener von hier ist plötzlich auf offe- 
ner Straße von einein Her-schlage 
befallen worden und war sofort tot. 

Gonzendeirn —- Tsurch ein 
Schadenfeuer wurden die Wirtschafts- 

gklöude der sogenannten ftödtischen 
"dle zerstört Drin raschen Ein- 

reifen der Feuerwedr war es mög- 
ich, die schwer gefährden-n Hauptge- 

döude zu retten 
Siegen —- Ein 42 Jahre alder 

Mann, der Schmied Wilhelm Kam- 
mer aus cdersksiddersbeim ist die- 
fer Tage in feine Heimat zurückge- 
kehrt nachdem er etwa 12 Jahre in 
der Fremdenlegion zugebracht hat. 
Er wurde mit wenigen Franken 
Reife-Held entlassen, weil er nicht 
mehr felddienitfähi war. 

Neustadt i. .— Toigefallen 
i sich das 8 Monate alte Kind des 

ermeisiers Leonhard Eifenbauer 
in Neustadt Es wollte in einein 
unbewachten Augenblick aus dem Kin- 
derbett in das arofze Bett kieitern 
fiel heraus und brach das Genick. 

Weslar —- Von einein wie 
rufend durch- die Straßen iakironden 
Auto wurde das fünfjährige Töchter- 
chen des Metzgerö Loed überfahren 
nnd auf der Stelle getötet. 

Meine-ber 
Schwerin —- Tas Fest ihrer 

goldenen Hochzeit feierten der Erb- 
pächtersAltmveiler Brenning und 
Frau zu Muchorv bei Gradorv sowie 
der Nagelschinied Karl Range und 
Frau zu Büsom Seine Königliche 
Hoheit der Großherzog liefz den u- 

belpaaren mit einern Glückwun ch- 
fchreiben sein Bildnis bezw. ein Geld- 
geschenk übermitteln 

Lüdtheen —- Seinen Tod irn 
See von ProbftsJesar fand der Stei- 
ger Jalin von den Kaliwerken Jes- 

fensliiA alchow. — Der Erbvächter 
Rosenhaurn zu Poppentin hat seinen 
Erbpachthof an einen Pächter aus 

Ganzlin für den Preis von 75,000 
Mk. verkauft. 

Neustadt. —Der Büdner Siefsf 
fen in Kl.-Laasch vertaufte feine Viids I 
nerei mit sämtliche-n Inventar und; 
voller Ernte an den Landwirt dein- 
rich Fehlandt in Oraborv für den 
Preis von 15,300 M. 

Parchirn —- Dao ötijähriae 
Mrisierjubiläurn feierte here Schlos- 
ferrneisier S. Gähn. 

» Scheint-ehe 
—- Der Goftwirr 

cckmann hiers st verkaufte seine urn 
Kalten Damm belegene Wrtfchaft 
an einen Herrn Bodsien ans Nenne- 
fter für den Preis »von 24.000 M. 

Wismar —Dee Wirth-Ei 
Eggert in Dorf Mc hat feine 
Bauglerei No. 80 dafelbst für den 
Rufpreii von 28,500 Mk. an den 

skentner Lndwig Rathsack aus Neu- 
kloster verkauft 

Abender 
clenbueg. —- Sein 25. Jah- 

resjubilaum beging der Schriftseyer 
Ludwi Sims. 

Te menhorst· —Die Grund- 
steinlegung des Denkmals des Her- 
sogs Nikolaus Friedrich Peter von 

cldenburg im Tiergarten fand un- 

längst statt. Die feierliche Enthül- 
lung, an der auch der Großherzog 

Friedrich August teilnahni, fand am 

Juli, am Vorabend des Geburts- 
tngt des alten Peter, statt. Das 
Denkmal, dessen Erbauung vomDeichs 
berstet Kriegbverein unsere-im wurde, 

Iwird fünf Meterboch werden. 

Ost-muten 
BifchdorL — Ein eigenartiger 

Unglücksfall ereignete sich auf dem 
Gute Bi chdorf. Ein Pferd ging mit 
einem «lchwagen durch un prallte 
dabei mit solcher Dringt-en mit dem 
Kopfe geqen einen ternenpsabb 
daß es einen Schädeler erlitt und 
tot nieder-stürzte 

Lytt. —- Qitöbesitzkr uin 
fein Gut Rothof an einen us- 

iier Reincke für 865,000 Mark 
verkauft 

Uns dem steife Neides- 
III-Us- 

durs. —- Die Eheka Kenntnis- 
Lbdau Groß Ist-schlau begaben sich 
mit ihn-en erwachsenen sind-en gut 
Erntezeit aufs Feld nnd ließen ihr 
dreijähriees Zähnchen MZM zu- 
rück. Als das Kind erwacht-, lief es 
den Eltern nach suan Feld, fiel aber 

WI- in eine mit Weilst qefüllte 
Torigru nnd erkennt 

—- Das zweijährige Töchtekchen des 
Besiyeti Kohl in cerhen com-de assk 
der Totsstraße von einem Wagen 
überfahren und schwer verleyt 

Lapi-In — Tat sechsjäkxkhe 
Söhnchen des Postfchasinets Redn- 
fchat ettrank beim Freibad im Pre- 
gel Der des Schwimmens nnkuns 
diqe Knabe geriet ins tiefe Fahr- 
wasser. ging sofort unter und ist ji«- 
denlalls von der Strömung fortge- 
trieben, denn die Leiche wurde twt 
langen Suchens noch nicht gefunden 

T i Mit —- Für die in Tilsit neu 
errichtete fünfte Plan-stelle ist vom 

königlichen Konsistorium der Provinz 
Oftpteußen Pfarrer Müller aus 
Kanditten (Diözese Pr. Entqu) be- 
stimmt worden. 

—- Hofjmveller Felix-wann bezw-g 
sein Löjöhriges Geschäftdjubilänm 
Mit Umsicht und unermüdlichem 
Fleiße hat Heer Fehl-wann sein Ge- 
schäft aus klexnen Anfängen zu der 
gegenwärtigen der stadt zur Zierde 
gereichenden Blüte gebracht 

Westpreiißen. 
Allenstein. Der Bahnars 

heiter Vuis von ernsdorf wurde ais 
dem Babntörper der Strecke Königs- 
berg—«Alleiiiieiii tot ausgefunden 
Die Untersuchung ergab, daß Puff 
durch Messersiäche verletzt und dann 
zur Verdeckung der Tat aus das Ge- 
leise geschleppt worden war. Em 
aus die Spur gebetzter Polizeibund 
verbellte einen Arbeiter, der aber 
leugnet, die Tat begangen u haben. 

Tirschau. — Ertrunfen ist in 
Peterbos der Ulyß Jahre alte Sohn 
des dortigen Milchsabrets Lange 
Der Knabe ging in erhitztern Zustande 
ins Wasser und wurde dort voiii Herz- 
schlag betroffen 

T a n z i g. —- Sein 70. Lebens- 
jahr vollendete ain 26. Juli Stadt- 
iiltefter EduardRodmacker in Damig« 
Inhaber der Firma E. Redenader 
und Direktor des Tanziger Sparkas- 
sen-Atttenvereins. 

Hobentvalde —Ter König- 
liche Förster Schmalz dahier in der 
Oberiöriterei Pelplin wurde vom l. 
Oktober d. J. ab auf die Försteritclle 
zu Taubenwasler in der Lbersörsiersi 
cliva versetzt 

Marienwerder. — Sein JO- 

jähriges Buchdruckeriubiläuni wird 
am A. September der Hosbuchdruckas 
reibesider Richard Kanter begeben 

Schönebergan derWeichsel.—- 
Hier brannten drei Wohnhauser voll- 
städig nieder. nämlich das Wobnhauz 
des Schiffe-führen Nasen, deg Mau- 
rergesellen Lervandowzti und des 
Vfchlerg Klein. Die Leute sind sehr 
gering versichert Ueber den Ursprung 
deg Feuers konte nichts festgestellt 
runden 

Brandenburg 
B e utii i is. -—- Ter Vater der im- 

ter dein Verdacht des geplanten Gat- 
tisimoroei rethaiicten Frau Winte, 
der Ssjäyrige Wollspinne: Robert 
Seiler, bat auf dein Seitdean des 
Wintescheii Grundstück-s Selbstinotd 
durch Erbängen begangen 

Trie;eii. — Kürzlich begin-i 
der Schuhmacher-meiner Karl Schwaß 
bierselbsi in toller Rüstigkeit ein bu- 
iäbriges Jubilöuni Dein ubilat 
wurden durch den Borstar der 
Schuhmacherimmng zwei silberne 
Irmleuchtr. überbracht Der Ober- 
ineister Jiiu Grunoiv überreichte tm 
Auftrage der Handwerkckainmer in 

Weithin a L. einen Ehrenmeistets 

Müller-se — Schniiedenieistet 
heim-ich Pebnack biet ist in Anerken- 
nung seiner langjährigen Verdiensts 
als Mitglied ter städtischen Körpers 
schaften ernannt worden. 

Mückenlsurg —Der Gut-s und 
Schritt-either Anton Nieren-Inn biet 
hat sein tit- Hcttar großes Gut nebst 

IDatnpfziezelei und convert-n au 
den Rittetgutsvesiher Z Wirtkopp 
aus DeptschsLssig bei örlis ver- 
kauft. 

Schmied-it — Durch einen 
Schuß in die Schläfe bat sich der 
Handlungdgelzilse Waldes Scheme- 
im Bett getötet 

Seel-but —Der8teglee Dicke 
konnte in diesem Jahre aui eine du- 
jähtkak treue Dienstzeit bei dein Zie- 

cgkeleibesiyer Verni. Drößia zurückbli- 
en. 

: Walaen berg —- Dek- Max 
IPetets verkaufte sein zu Wall-endet 

:gel)öriges, 800 Morgen gto zu Gu 
Johannetwunsch nebst der 
ihötiqen großen Ringofenzie elei ufür 
415,000 Mk an zwei 
Steinke aus Deutschl-com von denen 
der eine die Landwirtschaft der an- 

ibere die Ziegen-i weiter betreiben 
Z Una- 
i —.-—-—-——-—-—-—.-—-. 

. Pein-. 
Grünwkiler. —- Der Grund- 

slbesihet A! set nbursg dahier verkauft- 
feine Landwirtschaft für 28, 500 Mk 
H an den Landwirt Ttamps dortiglbft 
? Galenfchemo —0ietbtannte 
« das Schulbank nebst Lchrewohnung 

und Schema nieder. 
Lubochnia. s-— Das 480 Mor- 

gen stos- swan cui dahier cr- 

Deiddoi 
König-braun — Die Besi- 

Etuns des Lundwirti Saurer, mir 
« IWe des Meduse-Mit brannte 
nieder Das angrenzende Schulden-O 
Zwar-de Gerian ein Raub der Flam- 
men. Es war vor zwei Jahren umse- 
dont worden 

Schiene- 
E Göttin —- Von Urhngen 
Strafkotnmer wurde der ädjährige 

Bürovorfteher Ludwig Molitor aus 

l Görliy wegen Unterfchlagung von 

110 000 Mark, die er in den Jahren 
, 1898 bi011912 all Bürodorfteher bei 
den Rechtsanwählden Presse und 
Wertoerr begangen hatte. zu drei Jah- 

; ren Gefängnis ver-urteilt 
Hundtfeld —- Die Hesinerin 

s der Hundsfelder Güter« Frau Major 
von Schweinichen auf Melww er- 

richtet hier mit einem Kostenaufmand 
von 800 000 M. für die Kirch-enge- 
meinde Hundsfeld ein Siecherihaus. 

R ii ck e r s — Jn dein nahegeles 
genen Friedrichsgrund schlug der-Blitz 
in die Besitzung des Landwirte Kah- 
lert und vernichtete diese vollständig 
Ein Teil des Vrandschadeni ist durch 
Versicherung gedeckt 

C ro n e a, Br. —- Hier entstand 
bei dem Kaufmann Joh. Peter Schul; 
ein großes- Echndenfeuer, medic-J 

zwei Speichergebäude, das Vorder· 
haus, den Ladenanbou und eins-n 
Schuppen its-Um einäscherte Gras-s 
Warenvorriite im Werte von ist«-EIN 
Mark sind miwerbrannt. Es liegt 
anscheinend Brondstiftung vor. 

Hohenialza —- Oier entstaka 
durch Funkenauswurf aus einer Un- 
komotive ein Feldbrand von ungebeu- 
rer Ausdehnung Das Feuer grzsf 
mit raiender Schnelligkeit um sich 
und vernichtete viel Getrride darun- 
ter zweis- Staken mit rund 600 Zu- 
dem 

Zwaks de- Mikt gis-un one ein 

I 

Schleiwigsdolsteim 
Vornhöved —- Landmann A. 

ChristWhere verkaufte seinen Besitz 
mit 46 Tonnen Land sitt tsxwi ZU 
an Landmann Hirn-ich Eoggau in 
Schmalensoe Der Antritt ist bereits 
erfolgt 

J s e h o e. —- Ter 2jährisge Sahn 
des Arbeiters illa-Just Gran-. Links-tm- 
tamp 47 h, der aus das Fensterhrett 

esttegen war. stürzte aus denthichssns 
enster aus einer Hohe von 5 Meter 
heraus und M sich einen Schädel- 
bruch zu, an daen froan dass Kind 
starb. 

L- l d es loe.—- Die frühere Schlü- 
tetsche Gasttvirtschait am Pferdemarkt 
ging in den Besitz des Herrn Ultmann 
in Barateheide non-. 

Schleswiq. —- Wn einem sä- 
Tade wurde hier der im desto-i 

nnesalter stehende Zimmer-meiner 
Heinrich Vosgerau ereilt. Er erlas 
einem Schlaaansac Vogaerau hat 
die Stadt mit manchem Neubau öür 
sremde und auf eigene Rechnung err- 

sehem insbesondere hat er die Bahn- 
hofstraße bebaut 

J T o n d e r n. —- Turch Blitzsckstm 
wurden in Eggebek die Geer-est der 
Landleute Weihel und Petersrn ein- 
geaschert. Jn Todsbüll brannte di-: 
Landstelle von Jessen nieder, wobe: 
der alte Men, der krank im Bette 
lag, nur mit Mühe aus dern brennen- 
den Hause geschafft werden konnte 
Jn Fierstedt wurde ebenfalls durch 
Einschlagen ein Hofe einstenschert 
Auch ist überall Vieh vom Blitz er- 

schlagen worden. 

cannot-en 
Oannover. —- Utn 4. August 

deqtng das Ehepaar Kaufmann Gu- 
stav Essenberger hier das Fest der 

goldenen hochzeit Pastor Mestwerdt 
der-reichte die vom Kaiser dem Ju- 

delpaar gewidmete Eheiudiläumss 
Modaille 

Duingen — Hier wurde die 
»701iihriae Witwe Stets von einem 
Islutornodil angefahren sodaß sie zu 
I karn. Einige Stunden später 

tatd die Frau. Den Chaufseur soll 
keine Schuld treffen 

E m d e n. —- Der Hafemneistet 
Apendurg hier, der bereits im vorigen 
Jahre aus eine 50jiihriae Dienst eit 

zurückblicken konnte, tritt zum t. t- 
toder in den Ruhestand 

Le h e. —- Der langjährige Leiter 
der Marltschule, Nektar Küsel tritt 

«sum l. Oktober in den Naht-stand 
s Zum Nachfolger hat der Magistrat 

den Mittelschullehrer Karl Kaul aus 
s Posen gewählt 
! Nienhurg. —Seinen SO. Ge- 
burtstag feierte Geh. Kommerzienrat 

I del-· Dem Jubilat sandten auch die 
« 

gädtischen Kollegien in dankbaren 
« neekenntmg seiner Verdienste um 

das städtische Gemeinwesen eine 

: Clüchvunschadressr. 

Provinz Sachsen. 
Magdebukg. —- Tet pensio- 

vierte Weichenstellet Mach, Schäfer-ei- 
beta, und feine Chef-ou begingen die 

; Feier der diamantenen Hochzeit 
F a l k e n b c- rg. —- Auf Bahnhnf 

Schönbotn geriet der Weichensteller 
sinke unter die Räder eines mit Mes 

« 
beladenen Mens- der Johanna tim- 

; woin ihm e Beine unterha des 

; Knies abgefalmn wurden. 

I S t a s f u t t. ——- Ein Unfall eteUs 
nett sich auf Schacht 3 des Zahl-erg- 

I wert-« in Leopold-M Dort wurde 
der im Brunsbetåätäthe Bergmann 

j W aus ndokf von einem 

I 

Dcr BcllsTctcpyoUMcnst 
erreicht 663 Städte in Nebraska 
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»Die deutsche Haume 
Wer Vieles bringt, wird Manchem 

etwas bringen. Darin liegt das Ge- 

heimnis-, des großen Erfolgs der 
» Hausfrau« von Milwaulee begeundet, 
und an dieser Vielieitigteit des Ju- 
halts laßt eit- auch das Septemberheft 
nicht fehlen. Durch die von mittelaks 
terlichet Romantil umwobenen Gaser 
der alten Reiche-stutzt Regens-barg man- 

delt diesmal unser Fuß, humui. hin- 
auf W dem stehen Denkmal neuer deut- 

scher-Neigij zur Wolhaltm dem deut- 

schen Heldenmnpei. Jm Schwarzwald 
spielt die teizende Ostzahlung »Der 
siahnbachet" von kaiie Weftttrch, die 
die Viedetkeit und den treuherzigm 
Ftobsinn des Echwabetwoltchens treff- 
lich wiedetgtbn Watnhafte Perlen 
ichtjftfteuerisckjet Meinst-nd sind die 
kurzen Simon »Nehmet-te Herzen« 
nnd »Im Banne der »Pflicht« und eine 
Plaudetei über »63wckeniaqen und 

Aberglaube« ruft manche m der Ju- 
gend gehet-te Etzahlung wach. A. Iri- 
njns, der thüringtfche Wandersmann, 
und Iris-da Scham hoben für entler 
sche Russmttung dieser Nummer ge- 
scrgt,1:«otsrend treffttche Reproduktio- 
ukn von Hans Takt Und J. Schmips 
bergek dis: Seiten schmuckm 

l--oetlses Auge-. 

Goethe Unze Persönlichkeit isl 
bon den Epizienen so gründlich sezisrt 
worden, das; wohl kaum noch etwas 

zu tun iibrig bleibt Ganz besondere 
hat man sich natnrlich auch mit seinen 
Augen beschäftigt die den Gesichts- 
kreis des Llynipiers so wesentlich be- 
stimmen, und namentlich sind auch die 
Augenärzte bemüht gewesen. über die 
körperliche Leistunaesähigteit dieses 
Organs bei Goethe hinten nach ein 
Urteil zu sallen Zuerst hat der Wie- 
ner Physiologe Ernee daraus hinge- 

swiesew daß Goethe in hohem Grade 

Eturzsichtig gewesen sein müsse, und 

s später schafste Dr. Dimmer aus Graz 
; neues Material zur Bestätigung die- 

s let Behauptung herzu. Sehr schlimm 
f kann es jedoch damit nicht bestellt ge- 

s wesen sein, denn Goethe hat sich nur 

ausnahmsweise eines Augenglases be- 
I dient. Allerdings hatte er eine starke 

Abneigung gegen solche Lilie-mittel- 
wie er ja auch noch zwei Jahre vor 

seinem Tode zu Eckermann sagte: 
»Was nüit mir ein Mann, in dessen 
suaen ich nicht sehen kann, und bei 
dem der Spiegel der Seele durch ein 
paar Gläser verdunkelt wird?« Es 
liegen ferner Beweise dasür Vor. dasz 
er während seiner Experimente über 
die Farbenlehre noch in hohem Alter 

auf einen Meter Entfernung selbst 
seine Beobachtungen deutlich hat ma- 

chen können Ter Augenath zient 
daraus freilich gerade den Schluß aus 
Kurzsichtis Trit, die sonst im Alter die 
Gebrauchsiälngteit der Augen stärker 
oit weniger beeinträchtigt Ein Mit-or- 
beiter der ungarischen Zeitschrift für 
Augenbeillunde hat sich noch einmal 
an Bildnissen und Porträtg Goethes 
davon überzeugt« dass die Augäpsel 
des Dichters besonders groß und et- 
was vorstehend waren, was auch von 

den Biographen ost hervorgedoden 
wird. Auch dieser Umstand wird aus 
eine Kurzsichtigkeit gedeutet. Gele- 
gentlich bat auch Goethe etn Glas be- 
nutt, aber nur in der Form.einer 
Lornnette, nnd diese Gläser befinden 
sich noch im Weimarer Museum 
Eines davon besteht nur aus einer 
Linse in goldener kFassung-und ist 
konkav in der Stä sendet 
ist ein Dappelglaz mit einein curi- 
Mist-sit 
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